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STEINAU – „Lasst uns einen 
geilen Abend im Schwimm-
bad in Steinau verbringen!“ 

Der Appell von Heinz Bo-
lender, Sänger der Band „Out 
Of Order“, könnte durchaus 
als Leitmotiv des Steinauvisi-
on Song Contest (SSC) gelten, 
der am 16. August im Freibad 
in die zweite Runde geht. Sein 
Wunsch stieß beim Vorstel-
lungsabend in der Markthalle 
des Rathauses auf offene Oh-
ren. Seine Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter waren sich  in  
ihren Erwartungen einig: 
„zusammen eine coole Zeit 
haben“, „Erinnerungen 
schaffen, die hoffentlich ein 
Leben lang bleiben“ und „ei-
ne tolle Party feiern“.  

Nun ist der Song Contest je-
doch bei aller Einigkeit ein 
musikalischer Wettstreit, in 
dem zwölf Stadtteile mit ih-
ren Beiträgen um die Gunst 
von Jury und Publikum wer-
ben und den Sieg in „ihren“ 
Stadtteil holen wollen. Und 
so rührten die SCC-Teilneh-
merinnen und -Teilnehmer 
am Vorstellungsabend auch 
kräftig die Werbetrommel. 

Zuvor hatte Felizitas Broj, 
Vorsitzende des Vereins 
Steinauvision Song Contest,  
das Publikum willkommen 
geheißen. Sie sprach für das 
Orga-Team, als sie sagte: „Die 
Freude und die Begeisterung 
der Steinauerinnen und 
Steinauer für den Song Con-
test trägt unsere Herzen zum 
Event.“    

In Videoeinspielungen, Au-
dioschnipseln aus den Pod-
casts und live auf der Bühne 
gab es für das Publikum un-
terhaltsame, witzige und 
durchaus auch überraschen-

de  Informationen über die 
Künstlerinnen und Künstler. 
Moderatorin Elena Frisch-
korn fragte nach Lieblings-
songs aus der Kindheit, nach 
Musikidolen, geheimen Ta-
lenten, ob High Heels auf der 
Bühne eher in die Kategorie 
Mut oder Wahnsinn fallen 
und was bei keinem Früh-
stück fehlen dürfe. 

Die noch recht junge Band 
„Unlimited“ nannte „Like 
The Way I Do“ als ihren Lieb-
lingssong, erzählte von ei-
nem Auftritt im österrei-
chischen Sölden und hat sich 
Heavy-Metal und Hardrock 
verschrieben. Zuletzt waren 
„Unlimited“ bei Rock am Hin-
kelhof zu hören. Die Band 
tritt für Marjoß an. 

Vanessa Koppel outete sich 
als großer Fan von Helene Fi-
scher, als deren Double sie 
seit ihrem 17. Lebensjahr auf-
tritt. Ihr SSC-Lied habe ihr in 
schwierigen Zeiten immer 
wieder geholfen, aufzuste-
hen, bekannte die 26-Jährige. 
Mit ihrem Auftritt wolle sie 
Menschen mit psychischen 
Erkrankungen  Mut machen. 
Vanessa Koppel singt für Sar-
rod. 

Für die Innenstadt geht der 
GrimmMischChor am 16. Au-
gust auf die Bühne. Chorlei-
ter Peter Grimm berichtete 
von den Anfängen der Forma-
tion vor 30 Jahren. Junge El-
tern seien mit der Bitte auf 
ihn zugekommen,  gemein-
sam zu singen. Das Problem: 
Viele hatten keine Betreuung 
für ihre Kinder. Kurzerhand 
habe man die Mädchen und 
Jungen integriert und sei 
rund 15 Jahre als Familien-
chor aufgetreten. In einem 

Einspieler lernte das Publi-
kum Tamara Stüss kennen, 
die für Rebsdorf an den Start 
geht. Auf die Frage: „Was 
machst du am 16. August?“, 
antwortete die 24-Jährige 
selbstbewusst: „Natürlich ge-
winnen!“ 

„Dykes“ präsentierte sich 
als eine Band, die sich den 
Genres Metal und Hard Rock 
der 80-er Jahre widmet.  

Bandmitglied Jens Ludwig 
hatte die Lacher auf seiner 
Seite, als er sich als Schlag-
zeuger bezeichnete, der 
„nicht gut spielt, aber richtig 
gerne“. „Dykes“ nimmt für 
Ulmbach am SSC teil, wo sie 
seit ihren Auftritten beim 
„Schwimmbad-Benefiz Rock“  

und beim Festival „Ulmich 
om Braand“ längst keine Un-
bekannten mehr sind. 

Marborn war Lea Jo solange 
unbekannt, bis sie den Stein-
auer Stadtteil der Liebe we-
gen kennenlernte, denn ihr 
Freund Henri kommt aus 
dem knapp 800 Einwohner 
zählenden Dorf, für das sie 
beim SSC die musikalische 
Patenschaft übernimmt. Im 
Gespräch mit Moderatorin 
Elena Frischkorn stellte sich 
heraus, das beide dasselbe 
Hobby teilen, nämlich Hä-
keln, und Lea Jo gestand un-
ter dem Gelächter des Publi-
kums, bereits die gesamte Fa-
milie  mit selbst gefertigten 
Untersetzern versorgt zu ha-
ben.   

Die Band „Mando“, die für 
Neustall antritt, bekannte, 
vor dem SSC noch nie etwas 
von dem Örtchen gehört zu 
haben. Während die Groß-Ge-
rauer normalerweise mit ei-
genen Songs auftreten, wa-
gen sie sich mit einem Cover-
song in den Wettbewerb. Ihre 
Musikrichtung bezeichnete 
die Band als „Pop-Punk“. 

Eine Einheimische geht mit 
Justine Link für Hinterstei-
nau ins Rennen. Sie ist in der 
Drag-Szene unterwegs und 
tritt regelmäßig in Frankfurt 
auf. Für den Abend im Frei-
bad versprach sie dem Publi-
kum in der Markthalle: „Es 
wird nicht langweilig.“ 

„Ich finde, das ist eine  gute 
Challenge“, lobte Martin Pe-
ach in einem Videoeinspieler 
den Song Contest. Die Ent-
scheidung, für welchen Stadt-
teil er antrete, habe er dem 
Orga-Team überlassen und so 
sei die Wahl  auf Rabenstein 

gefallen.  
Jenny Haas singt seit sie 

fünf Jahre alt ist, war drei 
Jahre lang Frontsängerin ei-
ner Rockband und hat früher 
einmal die Gitarrengruppe 
Ulmbach geleitet. Das alles 
verriet sie im Gespräch mit 
der Moderatorin.  Jenny Haas 
tritt für Uerzell an – mit ei-
nem Countrysong, wie sie 
verriet. 

„Es wird mysteriös“, ver-
sprachen „Die Förster vom 
Silberwald“ in ihrem Vorstel-
lungsvideo. Das Duo über-
nimmt mit seinem Nonsens-
Pop die Patenschaft für Sei-
denroth, die dortige Warte sei 
ihnen besonders ans Herz ge-
wachsen.  

„Wir sind zurück“, riefen 
„Out Of Order“ dem Publi-
kum zu – ob nur für den SSC 
oder für weitere Auftritte, da-
rüber diskutiere man noch. 
Die Bellingser Band gründete 
sich 1989 und hatte eine gro-
ße Fangemeinde im Altkreis 
Schlüchtern. Musikalisch 
steht „Out Of Order“ für Clas-
sic Rock mit Songs von U2 
und Bryan Adams. Selbstver-
ständlich treten die drei Al-
trocker für Bellings an. 

Auch wenn einige der  
Künstlerinnen und Künstler 
dezente Hinweise gaben, mit 
welchem Lied sie in den Wett-
bewerb gehen, so blieb die 
konkrete Songauswahl wei-
terhin ein Geheimnis, das 
erst am  16. August gelüftet 
wird. Nämlich dann, wenn es 
ab 19 Uhr heißt: „Bühne frei 
für den zweiten Steinauvisi-
on Song Contest!“  OJ 

Internet 
steinauvisionsongcontest 

Künstlerinnen und Künstler des zweiten Steinauvision Song Contest stellen sich vor

„Zusammen eine coole Zeit haben“

Eine bunte Truppe: Die Künstlerinnen und Künstler,  die am 16. August im Freibad Steinau beim zweiten Steinauvision Song Contest antreten.    Fotos: Sabine Broj 

Moderatorin Elena Frischkorn 
entlockte den Künstlerinnen 
und Künstlern Insiderinfor-
mationen. 

SCHLÜCHTERN –  Das Schlüch-
terner Bergwinkel-Museum 
hat ab Samstag, 2. August, 
wieder regelmäßig für Besu-
cher geöffnet. In den Räum-
lichkeiten findet die Ausstel-
lung „80 Jahre Kriegsende – 
die letzten Zeitzeugen“ statt. 
Die Ausstellung dokumen-
tiert die Erinnerungen von 
Menschen, die den Zweiten 
Weltkrieg und das Kriegsen-
de in der Region erlebt haben. 
Sie ist eine Initiative des Zen-
trums für Regionalgeschichte 
des Main-Kinzig-Kreises und 
zeigt Schautafeln mit Berich-
ten von Zeitzeugen sowie Au-
dioaufnahmen, die Einblicke 
in den Alltag der Menschen 
damals geben. Am Freitag, 8. 
Mai, jährte sich zum 80. Mal 
die „bedingungslose Kapitu-
lation“ des Deutschen Reichs 
und damit das Ende des Zwei-
ten Weltkriegs.  

Die Sonderausstellung wird 
am Samstag, 2. August, um 
15 Uhr im Bergwinkel-Mu-
seum zum Weitzelfest durch 
den Ersten Stadtrat Reinhold 
Baier (CDU) eröffnet. Die Prä-
sentation zum Kriegsende ist 
bis 21. September zu sehen. 
Anschließend sind weitere 
Sonderausstellungen ge-
plant. Am  Samstag ist die 
Einrichtung von 15 bis 19 Uhr 
geöffnet. Die Stadt plant in 
den kommenden Wochen un-
ter den Gästen eine Umfrage 
sowie eine Zählung. Anhand 
dieses Materials will der Ma-
gistrat im November eine 
Entscheidung über die künf-
tigen Öffnungszeiten treffen. 
Nach umfangreichen Umbau-
arbeiten war das Museum im 
Mai feierlich eingeweiht wor-
den. In den neu zugeschnitte-
nen Räumlichkeiten gibt es 
Ausstellungen und Exponate 
über die Stadt- und Klosterge-
schichte, über das Töpfer-
handwerk und berühmte Per-
sönlichkeiten.  
   Im obersten Stockwerk fin-
det sich die Modelleisenbahn, 
die einen Streckenabschnitt 
der Bahnlinie Frankfurt-Ful-
da nachbildet. Beginnend mit 
dem Bahnhof Schlüchtern 
wird dem Betrachter die Stre-
cke zwischen dem Bahnhof 
und dem Distelrasentunnel 
im Bauzustand von 1985 ge-
zeigt.  BWB 

Öffnungszeiten 
Jeden ersten und dritten  
Donnerstag im Monat von 16 
bis 20 Uhr sowie jeden ersten  
und dritten Sonntag von 11 
bis 15 Uhr

Museum öffnet 

wieder

Das Bergwinkel-Museum hat 
wieder regelmäßig für Besu-
cher geöffnet.  Foto: Stadt 
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SCHLÜCHTERN – Er war eine 
Institution in der Schlüchter-
ner Bäderwelt: Wolfgang 
Schröder.  
   Nun ist der Meister für Bä-
derbetriebe endgültig in den 
Ruhestand gegangen – im 
zweiten Anlauf. Der 68-Jähri-
ge war stets der freundliche 
und kompetente Ansprech-
partner sowie Helfer an der 

Beckenkante. Egal, ob in den 
Freibädern Schlüchtern und 
Hutten oder im örtlichen Hal-
lenbad – fast 30 Jahre sorgte 
er mit seinem Team für ange-
nehmen Schwimmspaß. 
UND DAZU HAT er auch hinter 
den Kulissen einen großen 
Teil beigetragen: Als gelern-
ter Elektroinstallateur-Meis-
ter wusste er in vielen hand-
werklichen Fragen Rat. Min-
destens einmal pro Woche 
war irgendein Defekt zu be-
klagen – schließlich war das 
Freibad Baujahr 1980 und das 
Hallenbad entstand 1975. 
Zum 1. Januar 1996 hatte er 
seine Arbeit bei der Stadt 

Schlüchtern angetreten. Ei-
gentlich sollte er Ende 2022 
in den Ruhestand gehen. 
Doch dann kam die Idee, dass 
er den Neubau des Freibades 
Innenstadt aktiv begleiten 
könnte. In diesem Punkt gab 
es jedoch Verzögerungen we-

gen Corona und der allgemei-
nen Personalsituation, so 
dass Schröder nun in den Ru-
hestand geht, obwohl der 
Neubau noch nicht fertig ist. 
Und er geht zufrieden in Ren-
te: „Ich bin jeden Tag mit 
Spaß an die Arbeit gegan-
gen.“ Innerhalb des 
Schwimmbad-Teams haben 
sich alle toll verstanden. Der 
Kontakt zu den Bad-„Nut-
zern“ habe ihm immer Spaß 
gemacht und sei angenehm 
gewesen.  

Er habe sich stets als 
Dienstleister gesehen und ne-
ben dem netten Plausch mit 
den Badbesuchern auch – 
falls gewünscht – Schwimm-
beratung angeboten. Wolf-
gang Schröder hatte sein 
Hobby zum Beruf gemacht. 
Seit 1987 war er Lehrschein-
inhaber der DLRG (Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft) und hat seit 1990 auch 

angehende Lehrscheininha-
ber im Auftrag der DLRG Hes-
sen ausgebildet und geprüft. 
Und in diesen Funktionen 
brachte er vielen das Element 
Wasser näher. „Mit der An-
zahl von Menschen, den ich 
Schwimmen beigebracht ha-
be, könnte ich ein großes 
Schwimmbecken füllen.“ 

Noch eindrucksvoller sind 
in diesem Zusammenhang 
Zahlen: Knapp 1000 Kinder 
haben bei ihm das „Seepferd-
chen“ gemacht, über 300 den 
„Seeräuber“. Das Schwimm-
abzeichen in Bronze, Silber 
und Gold hat er über 1250mal 
ausgehändigt, den „Toten-

kopf“ mehr als 250mal, das 
Leistungsschwimmabzeichen 
in den unterschiedlichen Ka-
tegorien über 70mal.  
   Die Krönung in dieser stol-
zen Bilanz: Wolfgang Schrö-
der hat auch rund 1200mal 
das Rettungsschwimmabzei-
chen in Gold, Silber und 
Bronze abgenommen, 680 
Lehrkräfte weitergebildet. 
Kein Wunder, dass er für die-
ses Engagement mit der 
höchsten DLRG-Ehrung „Eh-
renzeichen in Gold“ belohnt 
wurde. 

Als Leiter der städtischen 
Bäder hat er vier Auszubil-
dende erfolgreich zur Gesel-
lenprüfung begleitet, eine 
Kollegin zur Meisterprüfung. 
Doch auch das gehörte zu sei-
nem Alltag: In den fast 30 Jah-
ren musste er vier Menschen 
vor dem Ertrinken retten und 
anschließend am Beckenrand 
wiederbeleben. Alle überleb-
ten die brenzlige Situation. 
Die Arbeit hat ihm in den all 
den Jahren viel Spaß ge-

macht. Besonders gefreut hat 
er sich, wenn er Kindern er-
folgreich das Schwimmen 
beibringen konnte und diese 
sich mit selbst gemalten Bil-
dern bei ihm bedankten. In 
diesem Bereich will er auch 
weiter engagiert bleiben, hat 
er doch seit einiger Zeit eine 
Schwimmschule angemeldet. 
Auch in Sachen Bäder-Bera-
tung ist er tätig. 

„Es war eine meiner besten 
Entscheidungen“, resümiert 
Schröder seinen Wechsel sei-
nerzeit in die Schlüchterner 
Bäderwelt. Er habe hier eine 
„supertolle Zeit“ erlebt und 
gehe nun „im Zustand der Zu-
friedenheit“. Das Lob kommt 
postwendend zu ihm zurück. 
„Wolfgang hat in seinen vie-
len Jahren als Betriebsleiter 
der drei städtischen Bäder sei-
ne Aufgabe nicht als Beruf, 
sondern als Berufung ver-
standen“, betont Amtsleite-
rin Kerstin Baier-Hildebrand. 

Mit großer Zuverlässigkeit, 
persönlichem Engagement 
und seiner persönlichen 
Handschrift habe er die Bäder 
geprägt. Mit einem Augen-
zwinkern verabschiedet sie 
den leidenschaftlichen Seg-
ler: „Der Kapitän verlässt das 
Schiff.“  

Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) spricht von 
einer „Institution“, die nun 
in den Ruhestand gehe, und 
dankt ihm für sein jahrelan-
ges engagiertes Wirken in der 
Bergwinkelstadt.  BWB

Wolfgang Schröder geht nach fast 30 Jahren  

Eine „Institution“ verlässt die Bäder

Nach fast 30 Jahren in Schlüchterns „Bäderwelt“ verabschie-
det sich Wolfgang Schröder.  Foto: Stadt Schlüchtern

Eine Station der Mitglieder der Bürgerbewe-
gung Bergwinkel im Rahmen der Sommer-
tour war das Friedensgärtchen in Schlüchtern. 
Das Ensemble stellt ein Naturdenkmal dar 
und steht unter Denkmalschutz. Hier ist es er-
forderlich, heißt es in einer Pressenotiz der 
BBB, das Gelände so zu gestalten, dass der 

Platz Erholungsfläche bleibe und an die Ur-
sprünge dieser geschichtsträchtigen Stelle er-
innert werden könne. Das dort befindliche 
Denkmal sei in einem unwürdigen, renovie-
rungsbedürftig Zustand. Das Grundstück 
selbst müsse ebenfalls grundlegend neu ge-
staltet werden.   Foto: BBB

Kleinod in der Innenstadt

SCHLÜCHTERN – Im komplet-
ten Schlüchterner Stadtge-
biet kann es derzeit zu Ver-
spätungen bei der Abfallent-
sorgung kommen. Grund da-
für sind personelle Engpässe 
beim beauftragten Unterneh-
men Weisgerber Umweltser-
vice GmbH. 
    Dies teilt die Stadt Schlüch-
tern in einer Pressemittei-
lung mit.     Die Bürgerinnen 
und Bürger sollen ihre Ton-
nen wie gewohnt an der 
Grundstücksgrenze stehen 
lassen.  

   Es wird empfohlen, die Bio-
mülltonne an einen schatti-
gen Platz zu stellen und bes-
tenfalls erst ab 6 Uhr am Ab-
fuhrtag. Wer erhebliche Ver-
spätungen feststellt, kann 
sich telefonisch (06661) 
85204 oder per Mail (steuer-
amt@schluechtern.de) an die 
Stadt wenden.  
    Der Abfallkalender kann 
auf der Homepage der unter  
heruntergeladen werden.  BWB 

Internet 

schluechtern.de

Im kompletten Schlüchterner Stadtgebiet 

Mülltonnen werden 
eventuell später geleert

Er sah sich stets als 
Dienstleister

Vier Menschen gerettet 
und wiederbelebt

Küchenhelden 

Küchenhelden 
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SCHLÜCHTERN – Das Stadtpar-
lament hat kürzlich mit gro-
ßer Mehrheit den Kauf des 
ehemaligen Norma-Geländes 
am südlichen Stadteingang 
durch die Stadt beschlossen. 
Damit ist der Weg frei für ei-
nen topmodernen Feuer-
wehrstützpunkt und eine In-
terimsnutzung als dringend 
benötigte Parkfläche. 

Geplant ist auf der Fläche 
am südlichen Stadteingang 
ein neuer, zentral gelegener 
und zukunftssicherer Stand-
ort für die Freiwillige Feuer-
wehr Schlüchtern-Innenstadt 
sowie ein Hochwasserschutz-
depot. Der Ankauf des Gelän-
des ist mittlerweile notariell 
besiegelt. Nun beginnen die 
Planungen für den Neubau 
des zentralen Feuerwehr-Ge-
rätehauses, dessen Baube-
ginn voraussichtlich im kom-
menden Jahr sein wird. 

Der Neubau soll das veralte-
te Gebäude am Untertor er-
setzen, das laut einer techni-
schen Prüfung erhebliche 
Mängel aufweist. Besonders 
die beengten Umkleideberei-
che und die zu kleinen Stell-

f lächen entsprechen nicht 
mehr den Anforderungen 
moderner Einsatzfahrzeuge 
und erfordern umfangreiche, 
kostenintensive Sanierun-
gen. Zudem würde eine Er-
weiterung am bisherigen 
Standort den Untertorplatz 
verkleinern – ein wichtiger 
Veranstaltungsort für das be-
deutende Heimatfest „Kalter 
Markt“. Dies hätte negative 
Folgen für die städtische Fest-
kultur. 

Nach intensiver Standort-
suche fiel die Entscheidung 
deshalb zugunsten des Nor-
ma-Geländes. Hier erfüllt die 
Fläche alle Voraussetzungen: 
optimale Erreichbarkeit für 
Einsatzkräfte, ausreichend 
Platz für Ausbildung und 
Dienstleistungsangebote so-
wie die Möglichkeit, ein 
Hochwasserschutzdepot des 
Main-Kinzig-Kreises einzu-
richten. Während der Neu-
bau entsteht, bleibt die Ein-
satzbereitschaft am bisheri-
gen Standort uneinge-
schränkt gewährleistet. 

Da die Planungen und Bau-
arbeiten für das neue Domizil 

der Feuerwehr einige Zeit be-
nötigen, wird das Gelände 
kurzfristig einer sinnvollen 
Zwischennutzung zugeführt. 
Die Parksituation in Schlüch-
tern ist angespannt und wird 
sich durch weitere Bauvorha-
ben noch verschärfen. Daher 
richtet die Stadt das ehemali-
ge Norma-Areal als neue 
Stellf läche für Pkw, Busse 
und Wohnmobile her. 

Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) und sein 
Team treiben dieses Projekt 
„Zwischeninwertsetzung“ vo-
ran: Die Fläche wird von 
Grünbewuchs befreit, Un-
ebenheiten durch Pflaster 
ausgeglichen und der Rest 
des alten Norma-Gebäudes 
abgerissen. Das angrenzende 
ATU-Gebäude erfährt eine 
technische Instandsetzung, 
erhält einen neuen Fassaden-
anstrich und eine verbesserte 
Beleuchtung – es soll künftig 
als zusätzlicher städtischer 
Nutzraum dienen. 

Über 100 kostenlose Park-
plätze entstehen an dieser 
Stelle, dazu Ladestationen für 
E-Autos, Stellplätze für 

Wohnmobile sowie Pendler- 
und Busparkplätze. Sicht-
schutzzaun und Baustoffbox 
entlang der Hanauer Straße 
werden entfernt. Stattdessen 
setzen Fahnenmasten mit 
dem neuen Stadtlogo opti-
sche Akzente am Ortsein-
gang. Die Parkflächen sollen 
bereits ab Oktober kostenfrei 
nutzbar sein. 

Mit der Inbetriebnahme 
der neuen Parkfläche wird 
die Nutzung des Untertor-
platzes als kostenlose Park-
möglichkeit eingestellt. Dort 
ist künftig eine Parkgebühr 
fällig. Für die Schülerinnen 
und Schüler der Ulrich-von-
Hutten-Schule will Bürger-
meister Matthias Möller und 
Schulleiter Thomas Röder-
Muhl eine individuelle Lö-
sung für Lehrende und Schü-
ler zum Parken erarbeiten.  

Wichtig ist auch: Zum Kal-
ten Markt steht die neue 
Parkfläche den Festbesu-
chern zur Verfügung, sodass 
der Ablauf des größten Hei-
matfests nicht beeinträchtigt 
wird. Damit bleibt die opti-
male Abwicklung dieser 
wichtigen kulturellen Veran-
staltung gesichert.   BWB 

Weitere Bilder unter: 
wochen-bote.de 

Vorübergehend Fläche zur Entschärfung der Parksituation

Neues Leben für Norma-Areal

Bürgermeister Matthias Möller (parteilos) mit Rathausspitzen bei einer Ortsbesichtigung auf 
dem ehemaligen Norma-Gelände.  Foto: Stadt Schlüchtern 

Wochengericht vom 6.8.–10.8.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Halbes Hähnchen
mit Pommes 9,90 €

Ab 13. August
Spießbraten
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Café 66: So. 16.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Mi. – Fr. 11.00– 14.30 Uhr
Mo., Di. + Sa. Ruhetag
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Brückenauer
Premium
spritzig/medium
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,50 €

Licher
Premium
Pils/Export
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.

Liter = 1,30 €

Veltins
Premium
20x0,5 l
zzgl.3,10 € Pfd.
Liter = 1,20 €

Förstina
Premium
spritzig/medium
12x0,75 l
zzgl.3,30 € Pfd.
Liter = 0,53 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr
*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 Uhr

Angebote gültig vom 02.08. - 08.08.2025
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

5.99
Kombikiste vers. Sorten
12x1,0 l
zzgl.3,30 € Pfd.

Liter = 0,84 € 9.99

12.99

11.994.79

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
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T 1965

IFEN S IM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

espresso36

Andreas Heil

Wassergasse 10

36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200

Fax: (06661)917774

info@espresso36.de

www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr

Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag

Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *

Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr

Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Telefon (06661) 96 56 78

Fax (06661) 96 56 20

anzeigen@wochen-bote.de

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Breitenbacher Str. 1
–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE vom 4. bis 9. August 2025

MONTAG
Zartes Hähnchenbrust"let in Tomatensauce, mit gekochten Karto#eln 11,95 €
DIENSTAG
Spaghetti mit Bolognese-Sauce, aus saftigem Rind!eisch, sonnengereiften

Tomaten und frischen Kräutern. Dazu frisch geriebener Parmesan 11,45 €
MITTWOCH
Schnitzel „Wiener Art“, knusprig paniert und
goldbraun gebraten mit Pommes frites 11,95 €
DONNERSTAG
Bratwurst, verfeinert mit unserer hausgemachten,

aromatischen Currysauce und Karto#el-Wedges 10,95 €
FREITAG
Saftiger Back"sch, mit hausgemachtem Karto#elsalat
und cremiger Remoulade 11,95 €
SAMSTAG
Bitte wählen Sie ein Gericht aus unserer Speisekarte

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:
Omelette „Italienische Art“ Omelette, mit einer Füllung von süßen,
sonnengereiften Tomaten und cremigemMozzarella 8,95 €
Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr | frisch gekocht mit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
4.8. bis 9.8.2025

2Mandarinen-
Schmandtaler 3,70 €

Dinkelbaguette
Bärlauch oder
Peperoni 400g 3,10 €

Ausgehobenes
Bauernbrot
1000 g 3,30 €

BROT DESMONATS:

Sonnenblumen-Brot
750g 3,00 €

HAUSMEISTERSERVICE

Am Elmacker 2 , 36381 Schlüchtern
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Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer füüfür uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Ehefrau, Mutter, Oma und Schwiegermutter, Sie war unser Dreh-
und Angelpunkt und führte uns durch gute und schwierige Zeiten.

Bruurunhhnhiihhilliilddllde SppSprrpproorrouuoouts
geb.Taucher

* 13. Januar 1949 † 26. Juli 2025

In liebevoller Erinnerung

David
Mary
Mark
sowie alle Enkelkinder,
Ehepartner und Angehörige,
die sie im Leben begleiten durffrften

Kondolenzadresse:
Bestattungen Ruppel, BellingerTor 16a, 36396 Steinau an der Straße, c/oBrunhilde Sprouts

Die Trauerfeier findet am Montag, den 11. August 2025, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle Bad
Soden statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Auf Wunsch von Brunhilde ist von Blumenschmuck abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Fürchte dich nicht, ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

(43,1 Jesaja)

In großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem herzensgutenVater, Schwiegervater und Opa

Dr.Wolfgang Alexander Beier
* 21. März 1936 † 29. Juli 2025

In dankbarer und liebevoller Erinnerung

Deine Kinder und Enkelkinder

Dres. Ulrich und Barbara Beier

mit Johannes,Anna,Thomas,

Matthias,Tobias und Maria

Dr. Christian und Susanne Beier

36381 Schlüchtern, Kurfürstenstraße 28

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 6. August 2025, um 13 Uhr in der Friedhofskapelle
zu Schlüchtern statt; anschließend Beerdigung. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus. Statt freundlich zugedachten Kranz- und Blumenspenden
bitten wir um eine Spende zugunsten des Deutschen Roten Kreuzes Gelnhausen/Schlüchtern.

Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir nehmenAbschied von

Helmut Druschel
* 13. Januar 1953 † 29. Juli 2025

In stiller Trauer

Deine Verwandten

und alle, die Dir nahestanden

36381 Schlüchtern-Wallroth

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung !ndet am Freitag, den 8.August 2025, um 14 Uhr auf

dem Friedhof inWallroth statt. Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Bernd Gericke
* 4. März 1943 † 22. Juni 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Sylvia und Christian mit Sophia

Daniel und Tanzila mit Louis und Emilia

sowie alle AnnAngehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 9. August 2025, um 13 Uhr

auf dem Friedhof in Hutten statt; anschließend Trauerfeier in der KiiKirche.

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Was wäre das Leben ohne Hoffnung?
Es lebte nichts, wenn es nicht hoffte.

Friedrich Hölderlin

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Nachruf

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter, Herrn

Helmut Druschel
der am 29. Juli 2025 in seinem 71. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Druschel war seit 1971

bis zu seinem rentenbedingten Ausscheiden in 2011 über 40 Jahre in

unserem Unternehmen tätig. Gerne denken wir an seine

freundliche hilfsbereite Art und seine fachlichen Fähigkeiten zurück.

Wir trauern um einen beliebten Mitarbeiter und Kollegen,

den wir immer in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Familie Rudolf, Betriebsrat und Mitarbeiter der

Möbelfabrik Fr. Rudolf & Sohn GmbH & Co.KG

Auf einmal bist du nicht mehr da und keiner kann‘s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns für immer nah.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Elfriede Köttig
geb. Schäfer

* 17. März 1940 † 26. Juli 2025

In stiller Trauer

Eomas Schott

Christa Hopf

Christa Brünner

sowie alle Nichten und Ne_en

Schlüchtern

TraueranschriK:Comas Schott, Gartenstraße 2, 36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ^ndet am Donnerstag, den 7. August 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
höYichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Erst wenn der Himmel meine Seele berührt, dann kann ich bei dir sein.

Erst wenn die Ewigkeit die Herzen verfüüführt, dann sind wir nicht mehr allein.

Claus Berthold
* 25. Oktober 1957 † 18. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Mutter Hermine

Deine Kinder Felix und Corinna

mit Maxi und Romi

und Marion

Bestattungsinstitut Ruppel, Bad Sodener Straße 11, 63628 Bad Soden-Salmünster

DerTrauergottesdienst findet am Dienstag, den 12.August 2025, um 14 Uhr im

engsten Familien- und Freundeskreis in der Friedhofskapelle zu Bad Soden statt.

Im Sinne von Claus werden wir etwaige Geldgeschenke an den Deutsche Depressionsliga e.V. spenden.

„So spricht der HERR: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1b)

Wir sind sehr traurig über seinen Tod und nehmen Abschied von

Bernd Gericke
4. März 1943 - 22. Juni 2025

Bernd Gericke hat sich von 1983 bis zuletzt mit Engagement und unermüdlicher
Treue als Kirchenvorsteher, Kirchenältester und Ortsausschussmitglied in den
Dienst unserer Kirche gestellt und war ein fester Teil unserer Gemeinschaft.

Wir sind dankbar für sein langjähriges Engagement und werden
ihn in guter Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme gelten seiner Familie.

Für den Kirchenvorstand
der Ev. Kirchengemeinde Schlüchtern

Pfarrerin Simone Schneider

Für den Ortsausschuss Hutten

Pfarrerin Annalena K. Failing
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- allen die meiner Mutter im Leben Wertschätzung
und Freundschaft schenkten und sie im Tode ehrten;

- allen die zur Trauerfeier gekommen sind und sie
auf ihrem letzten Weg begleitet haben;

- für jedes gesprochene und geschriebene Wort,
jede Umarmung und jede stille Anteilnahme;

- von Herzen Herrn Dr. med. Tobias Bausch und
das Praxisteam für die jahrzehntelange
fürsorgliche Begleitung und kompetente Betreuung;

- Herrn Pfarrer Sippel für die würdevolle Gestaltung
des Requiems und der Beisetzung;

- dem Team der KfD für ihre Wertschätzung;

- dem katholischen Kirchenchor Laurentius, besonders
Frau Steffi Nix für die ehrenden und liebevollen Worte;

- dem Bestattungsinstitut Ruppel für die kompetente
Unterstützung in dieser schweren Zeit;

- dem Hotel Birkenhof für die schöne
Ausrichtung des Trösters.

Roswitha Herpel und Angehörige

Bad Soden-Salmünster, im Juli 2025

Josefa
Hausmann

geb. Bohl

* 17. November 1931
† 20. Mai 2025

Wir sagen danke …

für alleWorte des Trostes, gesprochen und geschrieben,

für einen Händedruck, wenn dieWorte fehlten,

für Blumen- und Geldspenden,

für alle Zeichen der Anteilnahme und des Mitgefühls,

allen, die ihren letztenWeg begleitet haben.

Besonderen Dank

der Palliativabteilung der Main-Kinzig-Klinik Schlüchtern

für die sehr gute Betreuung in den letzten Lebenstagen

sowie dem Bestattungsinstitut Ruppel für die fürsorgliche

Unterstützung in diesen schweren Tagen.

Im Namen der Angehörigen

Wolfgang Hopp, Petra Hopp und Familie

Bad Soden-Salmünster, imAugust 2025

Josefine
Hopp

* 10. Oktober 1932

† 6. Juli 2025

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, sondern habt den Mut, von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, wie ich ihn im Leben hatte.

Margarethe Ruppel
geb. Jöckel

* 14. Februar 1926 † 22. Juli 2025

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

herzensguten Oma und Uroma.

Gabriele und Winfried Bös mit Teresa

Hildegard und Reinhold Eichenauer

Sebastian Eichenauer,

Tobias und Irina Eichenauer mit Lukas und Jonas

Petra Ruppel, Markus Ruppel,

Andreas und Sabrina Ruppel mit Alica

Das Requiem findet am Dienstag, den 5. August 2025, um 14 Uhr in der
Friedhofskapelle Bad Soden statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Denkt nur, wie schön es im Himmel

sein muss, wenn es schon auf der Erde so schön ist!

Astrid Lindgren

Herzlichen Dank!

Wir bedanken uns für die vielen Zeichen der

Anteilnahme und des Mitgefühls, die wir anlässlich

des Todes von Ernst erfahren durften.

Besonderen Dank dem Beerdigungsinstitut

Harald Hohmann für die kompetente Hilfe.

In Dankbarkeit

Familie Heimann

Sterbfritz/Ludwigshafen, imAugust 2025

Ernst
Heimann

* 25. Juni 1950

† 15.April 2025

Danke ...

allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihreAnteilnahme in vielfältigerWeise zumAusdruck

brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Pfundstein für die würdige Gestaltung

der Beerdigung;

dem Organisten Felix Zieseniss;

dem Beerdigungsinstitut Harald Hohmann für die

kompetente Hilfe;

dem Gasthaus Döppler-Gärtner für die Ausrichtung

des Trösters.

Kornelia Kreß

und Kinder

Weiperz, imAugust 2025

Alfons Kreß

* 5.Dezember 1941

† 3. Juni 2025

Wir danken ...
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die unserer lieben Verstorbenen, meiner lieben Frau und
meiner lieben Mu±er, im Leben Zuneigung und Verbun-
denheit zeigten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

der Praxis Dr. Dunkel für die langjährige vertrauensvolle
Betreuung und Fürsorge;

den Mitarbeiterinnen der Pflegestation des Main-Kinzig-
Kreises in Sinntal-Sterbfri¨ für die stets liebevolle und
persönliche Unterstü¨ung;

dem Team der Palliativstation des Krankenhauses
Schlüchtern für die würdevolle Betreuung in den
le¨ten Wochen und für die Sterbebegleitung;

Herrn Pfarrer Altvater für die würdevolle Gestaltung
der Aussegnung und Trauerfeier mit Urnenbeise¨ung

sowie dem Besta±ungshaus Fehl & Gies für die
kompetente Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Friedel und Wolfgang Christiner

Altengronau, im August 2025

Liesel
Christiner

* 11. Januar 1938
† 2. Juli 2025

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüber-
ziehen und uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte

Zeit. In unseren Gedanken und Herzen wirst du für immer bleiben.

Herzlichen Dank …

für die überaus großeAnteilnahme beim Heimgang

unserer geliebten Mutter;

für jedes gesprochene und geschriebeneWort,

jede Umarmung und jede stille Anteilnahme;

dem P!egeheim St. Martin in Bad Orb, für die liebevolle

Betreuung unserer Mutter in den letztenWochen;

Herrn Pfarrer Sippel, für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier;

dem Hotel Birkenhof die schöneAusrichtung des Trösters

sowie dem Bestattungsinstitut Ruppel für die fürsorgliche

Unterstützung in dieser schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen

Ulrike und Markus mit Familien

Bad Soden-Salmünster, imAugust 2025

Beate
Klee-Eggert

* 27.Mai 1952

† 21. Juni 2025

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Weg.
Psalm 119,105

Hildegard Weitzel
geb. Wilski

* 19. November 1935 † 22. Juli 2025

In liebevoller Erinnerung

Dieter
Jutta

Pia und Marcus

Schlüchtern

Auf Wunsch der Verstorbenen fand
die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.
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SCHLÜCHTERN – In der Stadt-
kirche Schlüchtern wurden 
Jubelkonfirmationen gefei-
ert.  

Der Gottesdienst wurde 
musikalisch gestaltet von der 
Kantorei unter Leitung von 
Bezirkskantorin Dorothea 
Harris, die auch die Orgel 
spielte, sowie von Martin 
Schäfer, der zwei Lieder vor-
trug. Pfarrerin Simone 
Schneider ging in ihrer Pre-
digt auf das Zurückblicken in 
Dankbarkeit ein. 

Gnadene Konfirmation 
(1955) hatten: Edeltrud Doh-
me, Erika Gärtner, Margot 
Herbert, Christa Herwig, In-
grid Hofacker, Renate Leo-
pold, Ilse Westphal, Heinz 
Baist, Walter Bruns, Manfred 
Fechter, Heinrich Knauf, Ge-
org Kohlhepp, Gerhard Pauli 
und Volker Rollmann.  

Eiserne Konfirmation 
(1960) hatten: Gerda von der 
Brüggen, Renate Kling, Ralph 

M. Freund und Günther Lang.  
Diamantene Konfirmation 

(1965) feierten: Irmgard Alt, 
Hannelore Cremer, Karin 
Frenz, Jutta Oberländer, Ka-
rin Rummel, Doris Weitzel, 
Ursula Wiesweg, Wilhelmine 
Zinkhan, Horst Creß, Hans-
Reiner Eckhardt, Günther 
Frenz, Karl-Heinz Kaul, Horst 
Lins sowie Reiner Schmidt.    

 BWB

Jubelkonfirmationen in der Stadtkirche Schlüchtern

Ein Blick zurück in Dankbarkeit

Sie feierten das Fest der Eisernen Konfirmation. 

Die Diamantenen Konfirmanden mit Pfarrerin Schneider (rechts). 

Sie feierten ihre Gnadene Konfirmation, links im Bild Pfarrerin Schneider.     Fotos: Kirchengemeinde 

Die verschiedenen Warntöne und ihre Bedeutung.  
 Grafik: Hessisches Innenministerium 

STEINAU – Die Stadt Steinau   
hat erfolgreich alle Sirenen in 
ihren Stadtteilen auf den neu-
esten Stand der Technik ge-
bracht. Nach längerer Pla-
nung und Umsetzung ist nun 
jede Sirene auf Digitalfunk 
umgestellt und kann die Be-
völkerung im Notfall effizien-
ter warnen. Dies war ein ge-
meinsames Projekt der Ord-
nungsbehörde, des städti-
schen Bauamts, der Freiwilli-
gen Feuerwehr Steinau sowie 
mehrerer ortsansässiger Bau-
firmen. 

Der Sinn einer Sirene liegt 
in ihrer Fähigkeit, schnell, 
weithin hörbar und zuverläs-
sig die Bevölkerung auf eine 
Gefahr aufmerksam zu ma-
chen und eine koordinierte 
Reaktion zu ermöglichen. Si-
renen sind ein unverzichtba-
res Element der Katastro-
phen- und Gefahrenabwehr 
und dienen der Sicherheit 
und dem Schutz der Men-
schen in akuten Notlagen. 

Im Rahmen des Projekts 
wurden sämtliche Sirenen 
auf städtischen Flächen neu 
installiert und modernisiert. 
Dabei fand auch eine Über-
prüfung und Anpassung der 
Standorte statt, um bauliche 

Veränderungen und bessere 
Abdeckung zu berücksichti-
gen. Einige Sirenenstandorte 
wurden daher angepasst, um 
die Effektivität der Warnun-
gen zu maximieren. 

Die Modernisierung wurde 
unter anderem durch Förder-
mittel finanziert. Eine der Si-
renen konnte durch Mittel 
des Bundes unterstützt wer-
den, während die übrigen Si-
renen durch das Land Hessen 
gefördert wurden. Um diese 
Förderungen zu erhalten, 
musste die Stadt Steinau ver-
schiedene Voraussetzungen 
gemäß den Förderrichtlinien 
erfüllen. 

Besonders herausragend ist 
die neue Vielseitigkeit der Si-
renen. Neben dem bekannten 
Signal für den Feueralarm 
können nun mehrere ver-
schiedene Warnsignale ge-
sendet werden, die gezielt auf 
unterschiedliche Gefahrensi-
tuationen hinweisen.  Um die 
Funktionalität überprüfen zu 
können, wird es künftig je-
den ersten Samstag im Monat 
gegen 13.40 Uhr einen Probe-
alarm geben. Die analog an-
gesteuerten E57 Sirenen wur-
den bereits abgeschaltet. BWB

 Sirenen auf Digitalfunk umgerüstet

Effizientere 
Warnung der Bürger

Die Freiwillige Feuerwehr Steinau feierte An-
fang Juli ihr Sommerfest im Amtshof und 
freute sich über zahlreiche Besucher. Bei bes-
tem Wetter wurde den Gästen ein abwechs-
lungsreicher Abend geboten mit Livemusik, 
kühlen Getränken und Gegrilltem. Für beson-
dere Atmosphäre sorgte die stimmungsvolle 
Beleuchtung des Amtshauses in Rot und Blau, 
die das historische Gebäude eindrucksvoll in 

Szene setzte. Auf der Bühne sorgten Tinas Fa-
mily Band, double FF und die Hagen Fitz All-
stars für beste Unterhaltung und ausgelasse-
ne Stimmung bis in die Abendstunden. Die 
Feuerwehr Steinau war mit dem Verlauf der 
Veranstaltung sehr zufrieden. Ein rundum ge-
lungenes Fest, das wieder einmal zeigte, wie 
wichtig Gemeinschaft und Engagement vor 
Ort sind. Foto:  Feuerwehr

Feuerwehr-Sommerfest feiert die Gemeinschaft

STEINAU – In  der Großsport-
halle in Steinau besteht am 
Dienstag, 5. August, von 
15.30 bis 20 Uhr die Gelegen-
heit zur Blutspende, denn  
„der Bedarf an Blutspenden 
macht keine Sommerpause“, 
wie es in dem Aufruf des DRK 
heißt. Als Dankeschön be-
kommen alle Spenderinnen 
und Spender ein Eis vom Bau-
ernhof Hölzer aus Oberzell. 
Termin buchen unter: blut-
spende.de/termine.  BWB

Blutspender 
erhalten ein Eis

ELM – Zwei Tage lang, am 
Samstag, 9., und Sonntag, 10. 
August, steht das Elmer Back-
haus im Mittelpunkt eines 
Festes. Am Samstag beginnt 
der Reigen um 15 Uhr mit der 
Ausgabe von frischem Brot 
aus dem Backhaus. Um 17 
Uhr gibt es selbstgemachte 
Pizza. Dazu singt die Chorge-
meinschaft Elm. Ab 18.30 
Uhr ist Party mit „Just Fun“ 
angesagt. Von 19 bis 21 Uhr 
gibt es Leckereien vom Grill. 
Der Sonntag startet um 11 
Uhr mit einem Frühschoppen 
auf dem Dorfplatz. Zum Mit-

tagstisch gibt es ab 11.30 Uhr 
Gyros mit Beilagen. Um 14 
Uhr ist eine Andacht am Kir-
chenvorplatz. Die weiteren 
Programmpunkte am Fest-
sonntag: Ab 15 Uhr Kinder-
schminken, ab 16 Uhr Kaffee 
und Kuchen mit einem Auf-
tritt der Tanzgruppe „Lucky-
kids“, ab 17 Uhr unterhält 
der Musikverein Elm. Der Er-
lös des Festes kommt der Sa-
nierung der evangelischen 
Kirche zugute. Veranstalter 
sind die CDU Elm, der Bloo 
der Obsthalle und der Verein 
„meinElm“.  BWB

Zweitägiges  
Backhausfest in Elm 

REGION – Der Landschafts-
pflegeverband Main-Kinzig-
Kreis (LPV) führt auch in die-
sem Jahr wieder eine Bestell-
aktion für hochstämmige 
Obstbäume und Wildobst 
durch. Gemeinsam mit Part-
nerkommunen und -organi-

sationen werden Obstbäume - 
insbesondere altbekannte 
und für Region typische Sor-
ten – zu einem günstigen 
Preis angeboten. Die Bestell-
frist endet am 31. August. 
„Mit der Aktion wollen wir 
die vielen privaten Nutzer 
von Streuobstwiesen unter-
stützen, die einen wertvollen 
Beitrag zum Erhalt der Obst-
sortenvielfalt leisten. Streu-
obstwiesen sind wertvolle Le-
bensräume für zahlreiche 

Tier- und Pflanzenarten und 
somit ein wichtiger Bestand-
teil unserer Kulturland-
schaft“, betont Matthias 
Metzger, Geschäftsführer des 
Landschaftspflegeverbandes 
Main-Kinzig-Kreis. Als Ergän-
zung zu den bewährten Obst-
sorten werden erneut Wild-
apfel, Wildbirne, Speierling 
und weitere Wildobstsorten 
sowie Mispel und Edelkasta-
nie angeboten. Baumausga-
bestellen sind an folgenden 
Orten: Hanau, Gelnhausen, 
Bad Orb, Nidderau, Roden-
bach, Biebergemünd, Joss-
grund-Burgjoß, Gründau, 
Schlüchtern und Kefenrod. 
Bestellformulare für Streu-
obsthochstämme und Wild-
obst finden sich auf der Ho-
mepage des LPV unter 
www.lpv-mkk.de. Hier sind 
auch die Ausgabetermine an 
den jeweiligen Baumausgabe-
stellen zu finden. Alle Bäume 
werden mit Stützpfahl, An-
bindeseil und Verbissschutz 
geliefert. Optional kann ein 
Wühlmauskorb mitbestellt 
werden. 

Nähere Informationen gibt 
es beim Landschaftspflege-
verband, Georg-Hartmann-
Straße 7, Jossgrund, erreich-
bar unter: (06059) 906688, 
oder per E-Mail an: Obst-
baumbestellung@lpv-
mkk.de. BWB

Aktion des Landschaftspflegeverbands

Obstbäume 
bestellen

Mehr Obstbäume ist das Ziel 
der Aktion des Landschafts-
pflegeverbands. Foto: MKK 

STERBFRITZ  –  Die Juli-Ausga-
be des Videopodcasts der Ge-
meinde Sinntal ist online. 
Bürgermeister Thomas Henf-
ling spricht in der Folge über 
die touristische Arbeitsge-
meinschaft (TAG), die erfolg-
reichen Ferienspiele sowie 
über den anstehenden Baube-
ginn des Kindergartens in 
Sterbfritz. Die neue Folge ist 
ab sofort auf dem YouTube-
Kanal des Bürgermeisters so-
wie auf den Social-Media-Ka-
nälen des Sinntaer Bürger-
meisters (@henflingsinntal) 
zu finden.  BWB

Videopodcast des 
Bürgermeisters 

ist online 
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STEINAU – Von der Idee über 
die Ausfertigung bis zur offi-
ziellen Urkunde: Ruppel Be-
stattungen  verfügt nun über 
ein exklusives Designpatent 
für ein Grabherz. 

„Es gibt Angehörige, die für 
ihre Verstorbenen kein Grab-
kreuz möchten“, erzählen 
Mike Zeller und Christoph 
Kremer von Ruppel Bestat-
tungen. Um ihnen eine ande-
re Form eines Gedenkzei-
chens anbieten zu können, 
entwickelte das Unterneh-
men gemeinsam mit der 
Steinauer Firma WohnVision 
ein Herz aus Eichenholz. 
Nach individuellen Wün-
schen können Schriftarten 
für den Namen und die Ge-
burts- und Sterbedaten ausge-
wählt und Motive eingefräst 
werden, auch eine farbliche 

Ausgestaltung ist möglich. 
„Wir produzieren auf Bestel-
lung“, sagt Mike Zeller. Die 
Lieferzeit liege – bedingt 
durch die verschiedenen Ar-
beitsschritte – bei 10 bis 14 
Tagen. 

Eine weitere Besonderheit 
des Gedenkzeichens: Das 
Herz kann vom Erdspieß ge-
trennt werden, so dass es Zu-
hause aufbewahrt werden 
kann.  

„Wir bieten das Grabherz 
auch für verstorbene Haustie-
re an“, wenden sich Mike Zel-
ler und Christoph Kremer an 
die Tierfreunde und verwei-
sen auf einen Online-Shop, an 
dessen Ausgestaltung man 
gerade arbeite, um Grabher-
zen und Grabkreuze zukünf-
tig auch über das Internet an-
bieten zu können.  OJ

Ruppel Bestattungen bietet Grabherz an

Designpatent erhalten

GRUNDSTÜCKE

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

Einsame urige Hütte, weit Außerhalb,

echter Ruhepol für Naturfreunde, ein-

gerichteter Altbestand, gemütl. Unter-

kunft mögl., Feld und Garten, 2300 m²,
Raum Gemeinde Sinntal zu verkaufen.

Tel. 0170-2807806

VERMIETUNGEN

SLÜ Stadtmitte, Top zentrale Lage

3 ZKB, Einbauküche, GästeWc,

3. OG, Balkon,Aufzug,Tiefgarage,

ca. 94 m², KM 900,- €,TG 35,- €.

Frei ab 1. 10. 2025

Tel. 06661-5960

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplätze fürWohnmobil und Oldtimer

zu vermieten.í 0171-5100258

STELLENMARKT

Stellenausschreibung

Ausbildung 2026

Bei der Gemeinde Sinntal sind für das Ausbildungsjahr 2026 folgende

Ausbildungsplätze zu besetzen:

- Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

- Praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher (m/w/d)

- Umwelttechnologe/in für Wasserversorgung (m/w/d)

- Ausbildung zur/zum Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Genauere Informationen bzw. die vollständigen Stellenausschreibungen

finden Sie auf unserer Homepage unter

www.sinntal.de/aktuelles/stellenausschreibungen

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

Haus und Gartenservice

Wir erledigen ihre Gartenarbeiten

aller Art. Hecken schneiden,

Unkraut entfernen, Beete säubern,

Baumfällung,Teichreinigung,

Hausmeistertätigkeiten,

Solaranlagen Montage und

Reinigung uvm., inkl. Entsorgung.

Keine langeWartezeit, kurzfristige

Termine frei. EinAnruf genügt.

Tel. 0178-9049472

oder 0152-24987095

Suche Mit fahrgelegenheit

von Schlüchtern nach Frankfurt /M .

zur Universitätsklinik und zurück

gegen Bezahlung!

Tel.: 0172 /  69 00 629 (ab 20 Uhr)

KAUFGESUCHE

Suche altes Herbstmöbel
um 1920 zur Ergänzung

unsererWohnungseinrich-
tung. Esszimmer, Schrank,

Bu!et, Stühle.
Tel. 0160-92134337

VERKÄUFE

Damen Pedelec Victoria 5.1

7-Gang, Daumenschalthebel,

Felgenbremse, 28 Zoll, 3000 km

gefahren,Top-Zustand, Rahmen-

höhe 48 cm, mit Zubehör. 550,- €.

Tel. 06661-2649 o. 0151-68448979

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer i.R. Truss.  
Niederzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Richber.   
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrerin 
Richber.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gitarren-Gottesdienst zum 
Märchensonntag mit Pfar-
rer Kroker auf der Sommer-
bühne des Theatriums.  
Ahlersbach: Sonntag, 14 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker.  
Kressenbach: Sonntag, 9 
Uhr: Gottesdienst. 
Breitenbach:  Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst. 
Wallroth: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufen. 
Züntersbach: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lek-
tor Baude. 
Breunings: Sonntag, 10.30 
Uhr: Kirmesgottesdienst 
mit Pfarrer Schmitz. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektor Witt-
mann in der Versöhnungs-
kirche in Salmünster.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 

Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Sonntag, 19 Uhr: 
Rosenkranz an der Grotte.  
Katholisch Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Wortgottes-
dienst mit Kommunionfei-
er. 
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Hl. Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sterbfritz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Sannerz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.  
Züntersbach: Sonntag, ab 
15.30 Uhr: Krankenkom-
munion mit Pater Ursel-
mans. 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pater Urselmans.   
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 
9.30 Uhr: Uhr Gottesdienst 
mit Dorothee Auth. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum  
Thema „Durchzug durch 
das Meer“.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet 
wöchentlich um 13.20 Uhr. 
Die Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Ge-
bete im Gebetszentrum in 
der Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste

Mike Zeller (rechts) und Christoph Kremer von Ruppel Bestattungen mit den von ihnen entwi-
ckelten Grabkreuzen und der Urkunde zum exklusiven Designpatent.   Fotos: Sabine Broj 

Auch für verstorbene Haustie-
re bietet Ruppel Bestattun-
gen das Grabkreuz an.

Anzeige

JOSSA – Die CDU Sinntal lädt 
zum 21. Weinfest für Sams-
tag, 16. August, am Backhaus 
in Jossa ein. Es wird eine Aus-
wahl fränkischer Weine und 
kulinarische Spezialitäten ge-
ben. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Neuengro-
nauer Blasmusik mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm beim Beisammensein 
in geselliger Atmosphäre. BWB

Weinfest am 
Backhaus in Jossa

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am 
Freitag, 8. August, von 10 bis 
12 Uhr im Kultur- und Begeg-
nungszentrum, Lotichius-
straße 38, statt. Die Senioren-
beauftragten sind auch tele-
fonisch erreichbar: Ilse Ott 
unter der Nummer (06661) 
4148 und Peter Triebensky 
unter (06661) 4182.  Außer-
dem bieten sie Hausbesuche 
an.  BWB

Sprechstunde für 
alle Senioren

SCHLÜCHTERN – Die COPD-
Selbsthilfegruppe Schlüch-
tern trifft sich am Samstag, 9. 
August, um 11.30 Uhr im Ca-
fé Fabrice in Schlüchtern 
zum  Mittagessen. „Dort wol-
len wir ein paar schöne Stun-
den verbringen”, heißt es in 
der Pressemitteilung. Nähere 
Infos unter: (06669) 4319983 
oder (06667) 1344 . BWB

COPD-Gruppe 
trifft sich

VOLLMERZ – Zum Grillabend 
lädt die Feuerwehr Vollmerz 
für Samstag, 9. August, ins 
Feuerwehrgerätehaus ein. Ab 
17 Uhr ist der Grill angeheizt 

und es gibt leckere Spezialitä-
ten und gezapfte Kaltgeträn-
ke. Zu dem gemütlichen Bei-
sammensein ist die Bevölke-
rung eingeladen.  PH 

Vollmerzer Wehr grillt
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Unser Bild zeigt (von links): stellvertretender APZ-Geschäftsführer Steffen Hörnig, Stephanie Vollgraf (mainkinzigGas), Tafel-
Schatzmeister Helmut Seifert, Carina Oettel (mainkinzigGas), Max Geis (APZ), Tafel-Vorsitzender Günther Fecht und Erster 
Kreisbeigeordneter Andreas Hofmann.   Foto: MKK

Sie verabschiedeten Gabriele Kirchner (Mitte) in den Ruhe-
stand:  (von links) Bürgermeister Henfling, Sabine Gaß, Kita-
Leitung Romana Falk und Laura Pecher.  Foto: Gemeinde 

STERBFRITZ – Im Beisein von 
ehemaligen Kolleginnen des 
Kindergarten Sterbfritz und 
der Abteilungsleiterin Katrin 
Stehling wurde  Gabriele 
Kirchner in einer kleinen Fei-
erstunde in den Ruhestand 
verabschiedet. Sinntals Bür-
germeister Thomas Henfling 
dankte der scheidenden Mit-
arbeiterin für ihren langjäh-
rigen pflichtbewussten Ein-
satz und ihrer geleisteten Ar-
beit. 

Gabriele Kirchner   wurde 
nach dem Abschluss ihrer pä-
dagogischen Ausbildung im 
Oktober 1980, zunächst zur 
Vertretung einer Kollegin, die 
sich zu diesem Zeitpunkt im 
Mutterschafts- und Erzie-
hungsurlaub befand, im Kin-
dergarten Sterbfritz befristet 
eingestellt. Schon kurze Zeit 
danach wurde sie als Grup-
penleiterin im Kindergarten 
„Rappelkiste“ in ein unbefris-
tetes Arbeitsverhältnis über-
nommen. 

Während des Mutter-
schafts- und Erziehungsur-
laubes der damaligen Kita-
Leitung in Neuengronau (Juli 
1989 bis Oktober 1990) war 
Gabriele Kirchner zusätzlich 
auch nachmittags im Kinder-
garten Neuengronau einge-
setzt. Mittlerweile war sie die 
dienstälteste Mitarbeiterin 
im Kindergarten Sterbfritz 
und ist demzufolge mit der 
Einrichtung stark verwur-
zelt. Gabriele Kirchner bleibt 
der Gemeinde Sinntal auch 
weiterhin als Vertretungs-
kraft in den Kindergärten er-
halten.  

Für den Ruhestand 
wünschte Bürgermeister 
Henfling Gabriele Kirchner 
vor allem Gesundheit, Wohl-
ergehen und Lebensfreude. 
Laura Pecher vom Personal-
rat übermittelte die Grüße 
der Kollegen der Gemeinde 
Sinntal und wünschte der 
Mitarbeiterin einen wohlver-
dienten Ruhestand.  BWB 

Abschied nach mehr als 44 Jahren

Pflichtbewusster 
Einsatz

Apothekendienste:  2. Au-
gust: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz), 3. August: Loti-
chius-Apotheke   (Schlüch-
tern), 4. August: easy-Apo-
theke (Salmünster) und 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 5. August: Apothe-
ke Freiensteinau, 6. August: 
Bergwinkel-Apotheke  
(Schlüchtern), 7. August: 
Bahnhof-Apotheke (Neuhof) 
und Falken-Apotheke 
(Gründau), 8. August: Apo-
theke Freiensteinau und 
Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb), 9. August: Martinus-
Apotheke   (Bad Orb) und Ro-
sen-Apotheke (Fulda), 10. 
August: Löwen-Apotheke   
(Sterbfritz) und Taubengar-
ten-Apotheke (Gelnhausen).  
       
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-

ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste SCHLÜCHTERN – An der Kinzig-
Schule, Berufliches Schulzen-
trum in Schlüchtern, beginnt 
das Schuljahr 25/26 am Mon-
tag, 8. August, mit der Ein-
schulung der neuen Schüle-
rinnen und Schüler und Stu-
dierenden in der Pausenhalle 
der Hauptstelle, In den Sau-
ren Wiesen. Die Schule bittet 
dringend alle Betriebe, die 
neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverhältnisse der jeweils 
zuständigen Berufsschule zu 
melden. Die Berufsschüler/in-
nen der Dualen Ausbildung 
werden um 8.15 Uhr in der 
Pausenhalle der Kinzig-Schu-
le begrüßt, ebenso die Schüle-
rinnen und Schüler der Bil-
dungsgänge der Berufsvorbe-
reitung BBV/BzB.  

Die neuen Schüler des Be-
ruflichen Gymnasiums fin-
den sich um 9 Uhr in der Pau-
senhalle ein. Die Einschulung 
erfolgt getrennt nach den 
Fachrichtungen Praktische 
Informatik, Gesundheit und 
Wirtschaft / Verwaltung. Um 
9.30 Uhr werden die Schüler 

der zweijährigen Berufsfach-
schule zum mittleren Ab-
schluss aufgenommen. Ab 
9.45 Uhr findet die Einschu-
lung der Schülerinnen und 
Schüler der höheren Berufs-
fachschule für das Fremd-
sprachensekretariat in der 
Pausenhalle statt. Um 10 Uhr 
folgen die Schüler der Fach-
oberschule Form A, die bisher 
noch nicht aufgenommen 
werden konnten sowie alle 
Fachoberschüler der Form B 
(einjährig nach einer Ausbil-
dung) in der Pausenhalle.  
Der Unterricht der fortge-
führten Klassen beginnt nach 
Plan am Dienstag, 19. August,  
um 7.40 Uhr. Die neuen Stun-
denpläne und Kurslisten sind 
ab Mittwoch, 13. August, auf 
der Homepage unter dem 
Schnellzugriff „Schülerseite“ 
mit den bekannten Zugangs-
daten einzusehen und sie 
hängen in den Schaukästen 
in der Schule aus.  BWB 

Internet 
kinzig-schule.de

An der Kinzig-Schule 

Start des Schuljahres

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden für 
Sonntag, 10. August, zu einer 
Tour auf der Nordschleife des 
im letzten Jahr eröffneten Eu-
ropäischen Kulturwegs Stei-
nau ein. Zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften treffen 
sich die Wanderer um 13.30 
Uhr an der Dreschhalle in 
Schwarzenfels und fahren ge-
meinsam nach Steinau zum 

Parkplatz am Freizeit-
park/Kletterwald. Gegen 14 
Uhr startet die etwa 7 Kilome-
ter lange Wanderung am Hin-
weisschild des Kulturweges 
am Krugbau. 

Die Wanderung wird von 
Tanja Lotz geführt, Gäste sind 
willkommen. Aus organisato-
rischen Gründen wird um 
Anmeldung bis zum 6. Au-
gust bei Gabi Schnarr unter   
(0178) 9172678 gebeten. BWB

Kulturweg Steinau

Wandertour auf der 
Nordschleife

STEINAU – Die Freude bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Vereins „Tafel im 
Bergwinkel“ ist groß: Dank 
zweier Spenden haben sie 
nun für die Verwaltung der 
Warenein- und ausgänge so-
wie des Kundenstamms neue, 
leistungsstarke Rechner, Mo-
nitore und Notebooks zur 
Verfügung. 

„Die Tafel im Bergwinkel 
arbeitet kontinuierlich da-
ran, sich weiter zu professio-
nalisieren. Wir sind deshalb 
nicht nur auf Lebensmittel 
und Waren für die wöchentli-
chen Körbe angewiesen, son-
dern benötigen auch Unter-

stützung, um die Arbeit der 
Ehrenamtlichen im Hinter-
grund bestmöglich organisie-
ren zu können“, stellt Tafel-
Vorsitzender Günther Fecht 
fest. Daher sei die Spende des 
regionalen Energiedienstleis-
ters mainkinzigGas, der vier 
Laptops zur Verfügung stellt 
und der Alten- und Pflege-
zentren des Main-Kinzig-Krei-
ses, die vier Rechner und zwei 
Monitore spenden, sehr will-
kommen.  

Erster Kreisbeigeordneter 
Andreas Hofmann, zuständi-
ger Dezernent für die kreisei-
gene APZ, lobte die beiden Ge-
sellschaften für deren Enga-

gement. „Die Tafel ist eine In-
stitution, die dazu beiträgt, 
den Zusammenhalt in unse-
rer Gesellschaft zu stärken. 
Menschen, die Hilfe benöti-
gen, werden als normale Kun-

dinnen und Kundinnen be-
handelt, nicht als Bittsteller. 
Und um diese Unterstützung 
leisten zu können, benötigt 
der Verein eine gute techni-
sche Ausstattung, da sie die 
Abläufe effizienter macht“, 
stellte Andreas Hofmann fest. 
Dadurch werde der Verein at-
traktiver für Menschen, die 
im Ehrenamt dabei helfen, 
gerettete Lebensmittel an 
Menschen zu verteilen. Für 
die APZ waren der stellvertre-
tende Geschäftsführer Stef-
fen Hörnig und IT-Adminis-
trator Max Geis vor Ort, für 
mainkinzigGas Carina Oettel 
und Stephanie Vollgraf. Günt-
her Fecht und Tafel-Schatz-
meister Helmut Seifert zeig-
ten den Gästen die Räumlich-
keiten in dem ehemaligen 
Feuerwehrgerätehaus, die 
seit kurzem über moderni-
sierte Sanitäranlagen verfü-
gen. Auch der Pausenraum 

wurde renoviert und das Bü-
ro auf den neuesten techni-
schen Stand gebracht. „Da 
kommen die neuen Geräte ge-
rade recht“, stellte Günther 
Fecht fest.  

Umgestaltet wird aktuell 
noch der Bereich der Waren-
anlieferung. Die ehemaligen 
Rolltore wurden bereits hoch-
gefahren und an ihrer Stelle 
Fenster und Türen eingebaut, 
die es ermöglichen, der Tafel-
kundschaft bequem die ge-
packten Lebensmittelkörbe 
mit frischem Obst und Gemü-
se und den sogenannten „Tro-
ckenwaren“ zu reichen.  

Günther Fecht freut sich, 
dass der Verein mit neuem 
Vorstand motiviert ans Werk 
geht. Dabei gilt es immer wie-
der, Lösungen für Probleme 
zu finden. So benötigt der 
Verein aktuell eine neue In-
dustrie-Spülmaschine, um 
die Warenkörbe zu reinigen, 
die von ihrem Einsatz zu-
rückkommen. Spenden sind 
dem Verein daher immer 
willkommen. „Das Engage-
ment der Tafel-Mitglieder ist 
großartig, ich freue mich 
sehr, dass es oft unkompli-
ziert und schnell geht, Unter-
nehmen und Betriebe aus der 
Region zu finden, die bereit 
sind, den Verein bei seiner 
wichtigen Arbeit zu unter-
stützen“, so Hofmann.  BWB

Freude über Rechner, Monitore und Notebooks

Tafel im Bergwinkel erhält neue 
EDV-Ausstattung 
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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KURPARKFEST BAD SODEN-SALMÜNSTER

Das Kurparkfest in Bad Soden-Salmünster lädt mit viel Musik und guter Unterhaltung in entspannter Atmosphäre zum Verwei-
len ein.  Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

BAD SODEN-SALMÜNSTER– Am 
zweiten August-Wochenende 
verwandelt sich der Kurpark 
Bad Soden-Salmünster rund 
um den Musikpavillon in ei-
nen stimmungsvollen Bier-
garten.  
    Das Kurparkfest lädt mit 
Musik und Unterhaltung in 
entspannter Atmosphäre 
zum Verweilen ein. Den Auf-
takt macht am kommenden 
Freitag, 8. August, um 18 Uhr 
die Eröffnung durch Bürger-

meister Dominik Brasch und 
Kurdirektor Stefan Ziegler. 
Für einen eindrucksvollen 
Start sorgen die Böllerschüt-
zen des Schützenvereins Bad 
Soden-Stolzenberg mit ihren 
historischen Waffen, gefolgt 
vom stimmgewaltigen Män-
nerchor Frohsinn.  
    Ab 19 Uhr übernimmt die 
bekannte Partyband „Die Uff-
geplatzde“ mit Schlagern und 
Partyhits. Natürlich darf ger-
ne das Tanzbein geschwun-

gen werden. Am Samstag-
abend bringt ab 20 Uhr die 
Band „Westernhagen reloa-
ded“ die großen Hits von Ma-
rius Müller-Westernhagen 
auf die Bühne. Der Biergarten 
öffnet am Samstag bereits um 
18 Uhr. Der Sonntag beginnt 
mit dem Gottesdienst um10 
Uhr.   
   Im Anschluss folgt das 
Schau-Salzsieden der original 
Bad Sodener Natursole in der 
Siedepfanne am offenen Feu-

er. Den musikalischen Rah-
men liefern ab 11 Uhr drei re-
gionale Musikvereine mit 
Blasmusik und Unterhal-
tung. Im Kurpark wird am 
Sonntag zum Familiennach-
mittag eine Hüpfburg aufge-
baut, „Sunny Faces“ schmin-
ken Kindern lustige Gesichter 
und erstmals können Gäste 
sich im Bogenschießen aus-
probieren. www.tourismus-
badsoden- 
salmuenster.de/events.  BWB

Start mit Böllerschützen des Schützenvereins 

Kurparkfest rund um den 
Musikpavillon

SINNTAL – Wie sieht die Zu-
kunft der Seniorenpflege in 
Sinntal aus? Welche Heraus-
forderungen sind zu meis-
tern, und welche Weichen 
müssen schon heute gestellt 
werden? Diese Fragen stan-
den im Mittelpunkt einer In-
formationsveranstaltung der 
CDU Sinntal, die sich dem 
hochaktuellen Thema Pflege 
widmete. 

Andreas Heil, Vorsitzender 
der CDU-Fraktion in der Ge-
meindevertretung, begrüßte 
die Anwesenden. Er betonte  
die Dringlichkeit, schon heu-
te Lösungen für die Heraus-
forderungen von morgen zu 
suchen. „Für die CDU Sinntal 
hat das Thema Pflege und Se-
nioren eine große Bedeutung. 
Es geht um mehr als Infra-
struktur – es geht um 
Menschlichkeit, Fürsorge 
und ein gutes Leben im Al-
ter“, so Heil. Frank Dörpfeld 
(CDU), der die Diskussionen 
mit Leichtigkeit moderierte 
und gezielt Fragen stellte, 
sorgte für eine lebendige und  
tiefgründige Auseinanderset-
zung mit einem Thema, das 
die Menschen bewegt. Die Im-
pulsvorträge gaben einen 
fundierten Überblick über 
den Status quo und zeigten 
Perspektiven auf. Madeleine 
Meissel vom Pflegestütz-
punkt Main-Kinzig erläuterte 
die vielfältigen Beratungs-
möglichkeiten für Pflegebe-

dürftige und Angehörige. Be-
sonders wichtig sei die wohn-
ortnahe Unterstützung – et-
wa durch die Außenstelle des 
Pflegestützpunkts in 
Schlüchtern. Mario Pizalla, 
Einrichtungsleiter des Pflege- 
und Wohnzentrums Lebens-
baum, skizzierte die aktuelle 
Pflegelandschaft in Sinntal 
und wagte einen Ausblick auf 
die kommenden 10 bis 15 Jah-
re. Er geht von einem deutli-
chen Mehrbedarf aus – vor al-
lem an stationären Pflege-
plätzen. Pizalla resümierte: 
„Die Zeit, in der Pflege ir-
gendwie mitläuft, ist vorbei. 
Pf lege gehört auf die Tages-
ordnung – auch in der Kom-
munalpolitik.“ Aus der Per-
spektive eines Pflegedienstes 
sprach Rainer Seifert über die 
Bedeutung der Tagespflege. 
Seine Ausführungen gaben 
Einblick in den Alltag pfle-

gender Einrichtungen und 
den wachsenden Bedarf an 
f lexiblen Pflegeformen. 
Kathrein Reichenbach vom 
Mehrgenerationenhaus An-
ton in Gründau berichtete 
lebhaft über kreative Angebo-
te für Senioren und die wich-
tige Rolle sozialer Teilhabe 
im Alter.  

Im Anschluss an die Vorträ-
ge entwickelte sich eine enga-
gierte Podiumsdiskussion. 
Dabei zeigte sich: Sinntal ver-
fügt derzeit über eine solide 
Grundausstattung im Bereich 
Pflege. Doch im Blick auf die 
nächsten Jahre zeichnen sich 
deutliche Lücken ab. Vor al-
lem im Bereich stationäre 
Pflegeplätze wird mit einem 
zusätzlichen Bedarf von rund 
40 Plätzen gerechnet. Auch 
die Kurzzeitpflege sowie die 
Versorgung mit medizinisch 
angepasster Ernährung wur-

den als wichtige Handlungs-
felder benannt. Ein weiteres 
zentrales Thema: Der Abbau 
von Bürokratie, der Pflege-
kräfte entlasten und mehr 
Raum für die eigentliche Pfle-
ge schaffen soll. Einigkeit 
herrschte unter den Teilneh-
mern darüber, dass gute Pfle-
ge in Zukunft vor allem eines 
braucht: Engagierte Men-
schen. Pflege sei ein wertvol-
ler und sinnstiftender Beruf, 
der mehr gesellschaftliche 
Anerkennung, aber auch 
strukturelle Unterstützung 
benötige. Dörpfeld fasste den 
Abend in einem anschauli-
chen Bild zusammen: „Was 
vor uns liegt, ist kein Sprint, 
sondern ein Marathon. Wir 
haben die ersten Schritte ge-
macht – jetzt heißt es dran-
bleiben.“ Die CDU Sinntal 
wolle diesen Weg weiterhin 
aktiv mitgestalten.   BWB

CDU Sinntal organisiert Infoveranstaltung zum Thema Pflege

Pflege braucht engagierte Menschen

Beim hochaktuellen Thema Pflege engagiert sich die CDU Sinntal.   Foto: CDU 

DRK-Vorsitzender Manfred Heil gratulierte Inge Bernstein 
zur50. Blutspende.  Foto: DRK 

STEINAU – Zu einem Blutspen-
determin, organisiert vom 
Blutspendedienst Baden-
Württemberg/Hessen und 
dem DRK-Ortsverein Steinau, 
kamen 145 Spender, darunter 
sechs Erstspender, in die 
Großsporthalle in Steinau. 
Das ortsansässige DRK war 
mit sieben ehrenamtlichen 
Helfern vor Ort und unter-
stützte den Blutspendedienst.  
DRK-Vorsitzender Manfred 
Heil ehrte Jutta Hild für ihre 
75. Spende,  Inge Bernstein 
für ihre 50. Spende sowie 
Konstantin Schäfer, Lukas 

Hildebrandt und Michael 
Schlegel für ihre 10. Spende.   
Sie erhielten eine Urkunde 
und Blutspende-Nadel vom 
Blutspendedienst und ein 
Präsent vom DRK-Ortsverein 
Steinau.  Heil bedankte sich 
bei allen Spendern für ihre  
Blutspende und dafür, dass 
sie anderen Menschen, die 
auf Blut angewiesen, sind, 
das Leben retten. Der nächste 
Blutspendetermin in Steinau 
findet am Dienstag, 5. Au-
gust,  von 15.30 bis 20 Uhr 
ebenfalls in der Großsport-
halle, Am Steines, statt.  BWB

Mehrfachspender ausgezeichnet

Mit Blutspende 
Leben retten

Bad Sodener Str. 1, 63628 Bad Soden-Salmünster, 
 Tel: 06056/1561    info@vormanngmbh.de 

Erfahrung 

Kompetenz 

Qualität 

Günther Vormann GmbH   
 
Sanitär- und Heizungstechnik 

Regeneraxve Energien  
Individuelle Badeinrichtungen 

Barrierefreie Anlagen 

 

Über 

BAD SODENER STR. 38

TELEFON 06056-5151

WWW.ZWEIRAD-DONNECKER.DE

BAD SODEN-SALMÜNSTERÜ

SOMMER, SONNE, SATTELFEST!
Entdecke unsere heißen Sommerdeals!



Stundenplan- 
       Malwettbewerb

Zum Datenschutz lesen Sie die Hinweise in dieser Zeitung. 

Auf alle Gewinnerinnen und 
Gewinner warten großartige Preise!

Den Hauptpreis
und somit jeweils 2 Freikarten für den Playmobil FunPark in Zirndorf sowie eine Kidsbox von CineStar Fulda haben Alexander Nicholas (11 Jahre) 
aus Fulda und Zoey Gralla (9 Jahre) aus Eichenzell gewonnen. Beide erhalten zusätzlich jeweils einen Getränkevorrat bestehend aus
10 Kisten RhönSprudel Erfrischungen.

- Alle weiteren Gewinnerinnen und Gewinner werden per Post benachrichtigt! –

Viele tolle Stundenplan-Bilder sind bei unserem Malwettbewerb eingetro� en. Von den vielen kreativen Ideen und den 
fröhlichen Motiven war die Jury hin und weg. Eure Vorfreude auf das neue Schuljahr war in allen Bildern zu erkennen. 
Auf den fantasievoll gestalteten Stundenplänen ließen sich von Tieren über Zahlen und Buchstaben bis hin zu herrlichen 
Ferien- und Urlaubsszenen, die verschiedensten Stundenplan-Motive entdecken.

Bei so vielen schönen Bildern ist der Jury die Entscheidung nicht leichtgefallen. Mit einem knappen Vorsprung haben die 
kreativen Stundenpläne von Alexander Nicholas (11 Jahre) aus Fulda und Zoey Gralla (9 Jahre) aus Eichenzell 
den Hauptpreis gewonnen.

Alle Gewinner erhalten ihre Preise in den kommenden Wochen.
Die Gewinnerstundenpläne werden zum Schulanfang gedruckt und am 16. August dem Marktkorb und Bergwinkel 
Wochen-Boten beigelegt.

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Alexander Nicholas (11 Jahre) aus Fulda

Zoey Gralla (9 Jahre) aus Eichenzell

Herzlichen 
              Glückwunsch!

Mit freundlicher Unterstützung von:

TÄGLICH GEÖFFNET – 

für die ganze Familie

w w w . w i l d p a r k - g e r s f e l d . d e

RhönSprudel. Der Genuss reiner Natur – aus den Tiefen des BiosphärenreservatsRhönSprudel. Der Genuss reiner Natur – aus den Tiefen des Biosphärenreservats
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STEINAU – Mit einem Konzert 
auf der Sommerbühne des 
Theatriums Steinau feiert die 
Steinauer Gitarrengruppe 
„CapoDry“  am Samstag, 2. 
August, ab 19 Uhr bei freiem 
Eintritt ihr zehnjähriges Be-
stehen .  

Neben der Interpretation 
moderner Rock und Pop-
Songs umfasst das Repertoire 
der 24 Musikerinnen und Mu-
siker im Alter zwischen 14 
und 85 Jahren auch traditio-
nelle Volkslieder, Klassiker 
und Evergreens. Besondere 
Freude bereiten die Gäste der 
Gitarrengruppe, wenn sie zur 
Musik spontan das Tanzbein 

schwingen. Der besondere 
Sound der Gitarrengruppe 
entsteht durch die Ergän-
zung von E-Gitarre, E-Bass, 
Percussion und Gesang. Vor 
wenigen Jahren kam mit „Ca-
poExtraDry“ eine Abteilung 
der Gitarrengruppe für junge 
Musiker hinzu, die haupt-
sächlich zeitgemäße Pop-
songs einstudiert. 

Rainer Geschwindner hatte 
die Gitarrengruppe 2014 als 
Teil der Chorgemeinschaft 
„Vorwärts Steinau“ auf die 
Beine gestellt. Inzwischen 
hat sich „CapoDry“ selbst-
ständig gemacht. Damals 
trug die Gruppe den Namen 
„Gitarrengruppe Steinau“. Es 
folgten erste Proben mit 36 
Teilnehmenden. Kurze Zeit 
danach bestand eine feste Gi-
tarrengruppe mit 20 Musizie-
renden. 

Über die Jahre gab die 
Gruppe zahlreiche Auftritte 
und Konzerte in der Region. 
Sie überstand auch die he-
rausfordernde Zeit der Covid-
Pandemie mit Proben und 
Auftritten unter erschwerten 
Bedingungen. In dieser Zeit 
wuchs „CapoDry“ zusammen 
und erweiterte sich auf 24 re-
gelmäßig Musizierenden im 
Alter von 14 bis 85 Jahren. 

Es ist der Spaß am gemein-

samen Musizieren und die 
Freude am geselligen Mitei-
nander, die bei „CapoDry“ im 
Vordergrund stehen. 

So feiert die Gitarrengrup-
pe neben ihren Auftritten 
gerne gemeinsam Feste am 
Lagerfeuer, im Planwagen 
oder bei Grillpartys.  

Der Sänger und Komponist 
Siegbert Kühn leitet die Gitar-
rengruppe „CapoDry“ von Be-
ginn an. Der Vollblutmusiker 
mit über 40 Jahren Studio- 
und Bühnenerfahrung arran-
giert die Songs für die speziel-
le Zusammensetzung von 
„CapoDry“. 

Die Proben finden immer 
mittwochs um 18 Uhr im Ver-
einshaus an der Gänsewiese 
in Steinau statt.  BAK

Zehn Jahre Gitarrengruppe „CapoDry“

Konzert auf der 
Sommerbühne

 

Erleben Sie mit Ihrer Familie, in einer Gruppe oder mit Freuenden in einer 
einmaligen Waldatmosphäre diesen faszinierenden Abenteuerpark!                    

Weitere Öffnungszeiten finden Sie auf der Internetseite www.europa-kletterwald.de 

Mega-FlyinG-fox 

Europa-Kletterwald  

Steinau 

Der Mega-Flying-Fox ist das Highlight des Kletterparks, Sie rutschen nur 
an Ihrem Gurt befestigt über insgesamt ca. 800 m vom Wald auf den ge-
genüberliegenden Wald und zurück. So fliegen Sie über die Sonnenwiese 

und haben einen einzigartigen Blick vom Eisenberg auf das Kinzigtal...  

Klettersaison 2025 vom März bis zum 26. Oktober 

Europa Kletterwald Steinau 

Krugbau 2 - 36396 Steinau a.d. Straße 

Tel.: 0171/ 4561765, E-Mail: europa-kletterwald@email.de  
www.europa-kletterwald.de 

(Insg. ca. 800 m lang, bis zu 18 m hoch) 

Hallooooo Leute!Hallooooo Leute!

In den Sommerferien 
In den Sommerferien 

geht‘s in den  geht‘s in den  

Erlebnispark nach 
Erlebnispark nach 

Steinau!Steinau!

Scan mich

OPEN AIR 
AUF DER MAUERWIESE

AUGUST
  2025TICKETS GIBTS HIER

Fr.	 8.	 Juke Box Hero  Foreigner Tribute Band

Sa.	 9.	

So.	 10.	 GlasBlasSing  Musik auf Flaschen

Di.	 12.	 The Simon & Garfunkel Revival Band  

Do.	14.	 Andy Ost  Kabarett Musik Comedy

Fr.	 15.	 Vier Gewinnt  Die Fanta 4 Tributeband

Sa.	 16.	 Blink Day  Blink 182 & Green Day Tribute Band

So.	 17.	 Familien Tag  Spiel & Spaß für die ganze Familie

OBERZELL – Der Jugendverein 
Oberzell und der TSV 1954 
Oberzell laden gemeinsam 
von Samstag, 9., bis Montag, 
11. August, zur Zeltkirmes 
am Sportplatz ein. Am Sams-
tag steht JUL’S Catering ab 18 
Uhr mit einem Foodtruck be-
reit, ehe ab 21 Uhr „Holy 
Smoke“ das Festzelt rocken. 
Am Sonntag wgibt es ab 11.30 
Uhr Mittagstisch mit Gyros 
und Spießbraten und ab 15 
Uhr Kaffee und Kuchen mit 
musikalischer Begleitung 
durch den Musikverein Ober-
zell. Der Kirmesspruch wird 
um 14 Uhr vorgetragen. Um  
11 Uhr beginnt am Montag 
die Bloo-Rundfahrt und ab 17 
Uhr ist mit Schlachtschüssel, 
Haxe, Eis und Cocktails für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Am Sonntag und am Montag 
stehen Hüpfburg, Karussell 
und Schießbude für Unter-
haltung bereit.  BWB

Kirmes im 
Festzelt Oberzell

STEINAU – Die Segelf luggrup-
pe Steinau lädt für Samstag, 
9., und Sonntag, 10. August, 
jeweils von 10 bis 20 Uhr zu 
einem Großseglertreffen der 
Modellf lieger auf dem Flug-
gelände „Entenbusch“ ein.  
Für Essen und Trinken, Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt. 

An diesem Wochenende wer-
den Modelle mit bis zu 9 Me-
tern Spannweite geflogen. Sie 
werden in der Regel von ei-
nem Motormodell mit Hilfe 
eines Schleppseils auf Höhe 
geschleppt, um möglichst 
lange in der Thermik zu f lie-
gen. Sind die Modelle in der 
Luft, sind sie von den be-
mannten Fliegern kaum 
mehr zu unterscheiden. Die 
Steinauer Segelf lieger erwar-
ten wieder zahlreiche Modell-
f lieger aus dem In-  und Aus-
land, die viele interessante 
Modelle zeigen. Die Zuschau-
er können das Geschehen aus 
der Nähe beobachten.  BWB

Großseglertreffen 
der Modellflieger

ELM – Eine Sitzung des Orts-
beirates Elm findet am Diens-
tag, 5. August, um 19.30 Uhr 
im Bürgermeisteramt statt. 
Das Budget des Gremiums ist 
ein Thema des Abends.   BWB

Ortsbeirat Elm

MORGENMORGEN

TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:

SG-BAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure

Tickets und feuertTickets und feuert

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

STUTTGARTER
KICKERS

SONNTAG, 3. AUGUST 2025,14:00 UHR14:00 UHR

Stein & Fliesen Ahrens GmbH

Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
133 Min.+)

Do. 31.07. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Fr. 01.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 02.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 03.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 04.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Di. 05.08. 17.45 Uhr
Mi. 06.08. 20.30 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

100 Min.+)

Di. 05.08. 20.15 Uhr

Pali

Casino
(ab 12 Jahren/

133 Min.+)

Do. 31.07. 19.15 Uhr
Fr. 01.08. 19.15 Uhr
Sa. 02.08. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
So. 03.08. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
Mo. 04.08. 19.15 Uhr
Di. 05.08. 19.15 Uhr
Mi. 06.08. 19.15 Uhr

(ab 0 Jahren/
92 Min.+)

Do. 31.07. 15.15 Uhr
Fr. 01.08. 15.15 Uhr
Sa. 02.08. 15.15 Uhr
So. 03.08. 15.15 Uhr
Mo. 04.08. 15.15 Uhr
Di. 05.08. 15.15 Uhr
Mi. 06.08.


